
Das Rennen

vom Landschulheim Kempfenhausen

Der Film nimmt sich Zeit für den Anfang. Zwei Girls geraten aneinander: 

„Du traust Dich wohl nicht?“ „Ich schon, aber Du nicht!“

Dann geht es richtig ab:

Bedrohlich  rücken  die  Fraktionen  aufeinander,  die  beiden 

Kontrahentinnen gehen an den Start. Ein Waffengang auf Bobbycars. 

Wie  das  vor  sich  geht,  übertrifft  alle  Rekorde,  alle  physikalischen 

Gesetze und Wahrscheinlichkeiten. Sie schlittern durch Gänge, setzen in 

halsbrecherischer  Fahrt  über  Hindernisse,  bald  durchbrechen  sie 

Mauern und Türen.  Ihre roten Plastikkisten heben ab,  rutschen unten 

durch und machen sich zeitweise ganz selbstständig.

Stoptrick  vom  Feinsten!  Alle  Möglichkeiten  des  Zauberns,  der 

Beschleunigung  und  der  magischen  Bewegung  werden  ausgereizt. 

Dabei bleibt der Film immer präzise in der Bildgestaltung. 

Der  Soundtrack  tut  ein  Übriges:  genau  gemischte  Geräusche 

suggerieren uns eine ganze Welt von Beinahekatastrophen und Crashs.

Ein überraschendes Ende setzt den Schlusspunkt.

Der Film erhält den 
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